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Heike Dierks

J ad Almoula hat es ge-
schafft: Das zehnjäh-
rige Turntalent des
SC Melle hat sich für

den niedersächsischen Lan-
deskader qualifiziert – als
ersterMeller seitmehr als 20
Jahren. So kam es dazu.

Erster Meller seit über 20 Jahren

Jad Almoula ist das Topta-
lent der SCM-Gerätturner.
Der Zehnjährige ist vor eini-
gen Jahren als Flüchtling aus
Syrien nach Deutschland ge-
kommen. Zuletzt glänzte er
mit seiner Vereinsmann-
schaft, zu der auch Bruder
Karim gehört, in der Schü-
lerliga der besten Turner aus
Niedersachsen und Bremen.
Aufgrund seiner jüngsten
Leistungen hatte er sich für
den Landeskadertest qualifi-
ziert, der jetzt in Hannover
stattfand. Für die Altersklas-
se des Mellers sind insge-
samt nur vier Plätze vorge-
sehen, wobei zwei schon fest
an bisherige Kaderturner
vergeben waren.
Von morgens, 9 Uhr, bis

zum späten Nachmittag um
17 Uhr kämpften die besten
Turner Niedersachsens um
die Aufnahme in den Lan-
deskader. Zwischendurch
wurde den Athleten nur eine
halbe Stunde Pause gegönnt,
um etwas zu essen. 20 Auf-
gaben aus allen turnerischen
Bereichen waren zu absol-
vieren. Kraft, Schnelligkeit,
Koordination, Beweglichkeit
und einiges mehr waren ge-
fragt. Viel wurde auf Zeit ab-
genommen. Je nachdem, wie
gnädig die versammelten
Landestrainer waren, beka-
men die jungen Talente bei
einem Fehlversuch noch
eine zweite Chance.
Wenn man die für sich

schon sehr harten Übungen
auch noch wiederholen
muss, ist das natürlich be-
sonders schlauchend. „Es
wurde immer schwieriger.
Im athletischen Teil konnte
ich irgendwann nichtmehr“,
erzählt Jad von dem intensi-
ven Test. „Ich bin froh, dass

Jad diesen Hammertag so
gut weggesteckt hat. Einige
andere sind eingebrochen“,
sagt sein Trainer Christian
Kleinschmidt, der mit in
Hannover war.
Nach der Auswertung der

Testergebnisse bekamen die
Meller dann die frohe Bot-
schaft, dass Jad einen der
zwei heftig umworbenen
freien Plätze ergattert hat
und für das kommende Jahr
in den Landeskader aufge-
nommen wird. „Das ist
schon etwas Besonderes“,
betont Kleinschmidt.

Teilnahme am
Landesturnfest im Mai

Ab Januar wird der Gröne-
gauer an zweiWochenenden
imMonat Kaderlehrgänge in
Hannover absolvieren, sein
Heimtrainer wird ihn beglei-
ten. „Und auch das Training
bei uns in Melle wird noch
ausgebaut“, erklärt Klein-
schmidt. Insgesamt dürfte
der junge Syrer künftig auf
17 Trainingsstunden pro
Woche kommen.
Im Mai wird Jad am Lan-

desturnfest in Oldenburg
teilnehmen, die Landeska-
derathleten ermitteln dort
auch die Landesmeister im
Einzel. Im Herbst steht mit
dem Bundespokal, der die
deutschen Jugendmeister
kürt, der höchste Wett-
kampf des Jahres an. „Ich
freue mich auf die beiden
Wettkämpfe und wünsche
mir gute Platzierungen“,
sagt Jad. Mit dem Meller
Team wird er überdies wei-
ter in der Schülerliga antre-
ten. Doch in den nächsten
Wochen heißt es zunächst
einmal: trainieren.

Jad Almoula vom SC Melle (vorne) hat sich für den Landeskader der jungen Turner qualifiziert. Fotos: Niels Wagner

Die jungen Turner des SC Melle um Jad Almoula (Dritter von
rechts).

MELLE Nach zwei Jahren mit
Corona-Beschränkungen
findet der Silvesterlauf des
TSV Westerhausen erstmals
wieder in gewohnter Form
statt. Start ist am 31. Dezem-
ber um 11 Uhr am TSV-
Sportzentrum am Ochsen-
weg.
Der Silvesterlauf in Wes-

terhausen soll die ganze Fa-
milie ansprechen, es gibt kei-
ne Zeitmessung. Ob Läufer
oder Walker: Jeder, der Lust
hat, das Jahr in Bewegung
ausklingen zu lassen, kann
sich seine Laufstrecke nach
Vereinsangaben individuell

auswählen. Es stehen vier
verschiedene Streckenlän-
gen von rund 6,5 bis zehnKi-
lometern zur Verfügung. Die
Strecken können auf der
Vereins-Homepage unter
www.tsv-westerhausen.de
(unter „Events“ und „Silves-
terlauf“) eingesehen wer-
den.
Es wird kein Startgeld er-

hoben. Dusch- und Umklei-
demöglichkeiten sind vor-
handen. Nach dem Lauf gibt
es einen gemütlichen Aus-
klang bei Bratwurst, Berli-
nern, Glühwein und Punsch
im TSV-Treff.

Turntalent Jad
Almoula künftig
im Landeskader

Silvesterlauf des
TSV Westerhausen

ist zurück


